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DaS ist wirklich Alles noch viel schönerDie Einseitige. J. Grösch !t
Tapeten!

Mfthitt ! Sichere Äür.
Ein hocherfahrener deutscher Mediziner kurirt

Lsthma mit Sicherheit und auch alle andere
Krankheiten mit heilenden Krautern.

ES sind die besten räuter. die eS in der Welt giebt,und die alle Elfte und schlechten Stoffe aut dem
Körver nehmen. Ich kann J:dem seine' Gtsundkit

ledergeben.

A.Kcegel,44eiiflU7)2(üc.

Geö. F. Borst,
Deutsche AMthclc.

Necepte Kerdm nach Vorjchrift geferttgt.

Chemikalien, , Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle ia'S Apothlkerfach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

ZZO 3üb Meridian Straße.

ZSartWöller,?rr
T 161 Cfi Washlugtan Sttatzr.
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Kommt und seh't sie !

-- LÄDElH

fE W
dD:nacB KLEIDER

N, 43 & 45 Ost WashiMli Slwfit.

schm
em Hazelton BroS. Piano,

. ein Ernest Gabler Piano,
. ein Belming S5 Sobn Piano,

oder andere Sorten Pkanos
eine Sterling Orgel, eine F. Wayne Orgel

zu kaufen oder zu miethen, ferner Pkano-Decke- n oder Stüble, zu auße
ordentlich billigen Preisen, so wenden Sie sich an

Pearson's lusic House,
No. 19 Nord Pennsylvania Straße,- (Söhner' früherer Pla )

E5T Stimmen und Reparaturen eine Spezialität.

Kme Mnhle. WtüfyU i

als wir eS uns gedacht haben. Und daS
Alles ging so stille zu. da erfuhr lein
Mensch etwas davon, da wurden so nach
und nach in aller Stille die Gehalte in
die Höhe gesetzt, da ließen sich die Direk
toren so rubig als Werkzeuge gebrauchen
und davon wußke auch heute noch kein
Mensch Etwas, nenn die Tribüne" nicht
wäre.'

Zum Schlüsse wollen wir noch bemer
ken, daß uns gestern der Sekretär ein
Exemplar deö Berichtes unter der Angabe
verweigerte, daß er Herrn Rappaport ei'
nes per Post zugeschickt habe. Nun Herr
Rappaport hat keines bekommen und wir
fühlen unS unter den Umständen berech
tigt zu glauben, daß ihm kemes zugeschickt
wurde.

Räthsel.
Mein Erste ohne Schwanz ein Reb,
Ein Schwein mein Zweites - ohne Thee ;
Mein Drittes ohne Thee 'ne Ratl'
Mein Letztes welch ein armer Tropf !

Ist oft gar ein Löwe ohne Kopf !

Im Ganzen ißt sich Mancher satt.

Ar.flösunqen zum Zwecke der Veröffentli.
chunz müssen bis längstens nächsten Samstag
Abend eingeschickt werden.

Auflösung des NätbselS in letzter Nummer
.Umsetzen."

Richtige Auflösungen fingen uns zu vrn :

Lrl.achtigaU.

- Die deutschen sollten sich heute
Abend nach dem Germania Theater de

geben. Ein sehr hübsches Stück gelangt
daselbst zu Ausführung.

CT Morgen, resp.. heute Abend be

ginnt das jüdische Vfingstfest. Morgen
Bormiltag um 9 Uhr werden die IZjäh
rige Kinder im Tempel durch Naddi::er
Messing konsiimirt.

Frank Kreis der allgemein beliebte
Wirth führt seine auf'S Beste eingerich
tete Wirthschaft noch immer an .dem al
ten Platze No. 18 Süd New Jersey Str.

Wichtige Frage.
Frage irgend einen Arzt was das beste

Mittel zur Beruhigung der Nerven und
zur Heilung von Nervenschwache und
Erzeugung eines, gesunden und erfrischen
den Schlafes sei, und er wird Di un
zweifelhast antworten:

Hopfen in irgend einer Form !

1. Kapitel.
Frage irgend einen der bedeutendsten

Aerzte :

Was ist das beste und einzige Mittel,
das in allen Nieren und Blasenkrank'
heiten. wie die Bright'sche Krankheit.
Harnbeschwerde und Frauenkrankheiten
zuverlässig hilst.

Erwirb ausdrücklich sagen, Butfw".
Frage denselben Arzt, was das sicherste

Mittel gegen Leberleiden. Dypepsia,
Berstopsung, Maleria, Fieber, Galle :c.
sei und er wird sagen :

Alraun oder Löwenzahn.
Wenn folglich diese Mittel mit anderen

und besonder? mit Hovsenbitters ver-misc- ht

sind, dann entwickeln sie eine solch
wunderbare Heilkrast, daß ihnen keine

Krankheit widerstehen kann.
Und doch kann sie die schwälbste'Frau

und daö kleinste Kind ohne Nachtheil
nehmen.

2. Kapitel.Patienten
Fast todt, oder dem Tose nnh;

seit Jahren, und welche weaen Bright'
scher Krankheit, Leberleiden. Nierenleiden,
Schwindsucht von den Aerzten bereits
aufgegeben wurden

Frauen fast wabnsinnig von nervösem
Kopsschmerz. Nervösität,und anderen den
Frauen eigenthümlichen Krankheiten

Leute, welche den Gebrauch ihrer lie-

ber durch Rheumatismus verloren haben,
oder an Skorseln leiden,

Rotblaus!
Gicht. Blutvergiftung, llnverdaulich

keit. ja fast alle Krankheiten, welche
Die Natur erzeugt
Sind durch Hcpfenbitters kurirt wor

den.
Beweise dafür können in jeder Gegend

der Welt geliefert w:rden.

tg Um dielNachfcage nach unseren

SST Seidenstoffen rege zu erhalten Z

legen wir Ihnen S5
Neue Qualitäten von Bcllon's .

Schwarzer Seide
vor, zu :

83c, 0c, $1, $1.23, $1.30
4 l73, 81.83, 8l.Nl)

und $2.00.
Um Jimen eine Idee zu geben, wie wir ver

kaufen, führen wir hier an, daß die erstg-
enannte Qualität billig sein würde ,n $1.25 per
öard, und daß die beste Qualität $3.00 werth
iü. Andere Qualitäten im Verhältniß.

N. B. Da diese Waare ebenso schnell der.
kauft sein wird, wie die, welche wir letzte Woche

auslegten, können tv'r a keinen Kunden mehr
als ein Kleid. Muster verkaufen. Personen
außerhalb der Stadt können per Preislifte be.
stellen. Ferner lenken wir de Aufmerksamkeit
auf unser größtes und schönste Lager von ein
facherund fancy Seide im Staate.

P.S.AgresKEo.
Indianapolis.

P. S. Zwei erster Klasse Departements sür
fertige Kleider. Arbeit unübeitresslich. Die
neueste Mode. Preise mäßig.

Ost - Straße Vaukercw.
Diejenigen, welche voch Antheile an den obenge,
annten Bauverem wünschen, können dieselben

entweder im Lokale dei Verein?, N o. Ä)l Süd Ost
Straße, der bei Herrn Zllbert F. opp,
(Meridian National Bank, erhalten.

Zai Eintrittsgeld per ntheil tet,gt 50 Cent.
Ti regelmäßigen Versammlungen des Verein?

sinken am Montag Abend statt.
Jae. Kunkel. Prlstdent.

Fred. M er,, Sekretär,.

ALEX. METZGER'S
Seneral.Agkntur der größten uud sichersten

Jentt'VerPHttungs.Hesellschasten
Sln und Pertauf von Erundeigenthum.
SchiffSscheine für alle deutsch und englische Linien.
Einziehen on Erbschaften in allen Theilen Deutsch,

landS und der Schweiz.
Anfertigung von Vollmachten.
An und Virleihen von avilalie.
Seld.AuSzahlungen und Wechsel nach allen Theilen

Europa.
Odtl ITollows Ilallo,

Zweite Stockwerk.

?

Mozaiit Manne,
'elnpf.ehlt ftin reichhaltige Lager doa .

einheimischen und importirten

r i ii o n

mwvm l
bester Qualität, zu billigen Preisen.

Aechteö, importlrteS

ZSltS?FS?ZZS?
'in Originalkrügen.

tT Waaren ü erden in' HauS geliefert.

Reichwein'S Halle,
S.W.EckeMarket NobleQt

Neine Halle ist jet eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand gesetzt, sie für Concerte,
Bälle, Unterhaltungen und für Vereintzvecke
besten zu empfehlen.

Die besten etränke. und Cigarren sind
stet an Hand.

. Ph. Relchvein,
Eigenthümer.

Jobn Weilacher.

Saloonu.Bllliald-Halle- ,

33 N. Pennshlsania Str.
s. & Co.

Wholesale.Handler in
'

reinem Keutucky
COPPER - DISTILLED VH1SKY

einheimischen und imporiirtrn

8PIRITUOSEN.
No. 81 S. Illinois Straße,

udianavol i. Ind.
J. KLEE. H. COLEMAX. .

KLEE & COLEMAltf,
Fabrikanten von

Mineral-Wasse- r,

Sparkling Champaign Cider und Little Daisy.'
Ebenso alleinige Zlgenten von

Belast Ginger Ale und Seltzer Wasser.
Fontainen werden jederzeit auf Bestellung gefüllt.

Fontainen werden auch vermiethet.

22, 228 K 23 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind. - -

3X. R. Styer, Mansger.

Honry Colornan's
AILa)(D)M,

Nv. 233 Süd Delaware Str.
Jederzeit die besten Getränke, guter Lunch

und jeden Samstag Abend
Musikalische Unterhaltung.

Hffozaini MaSIIc !
5!o. 37 & 39 Sud Deladare vttaße.

Da größte,schonste und älteste Lokal in dnStadt
lZetränke aller Art. s,wie kalt Sxeifen

0or,üglich Bedienung.

Die prachtvoll einzerichtete Halle steht er
einen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung on Bäl
len, Eon,?ri? und Versammlungen unter liberal
Bedingungen zur Verfügung.
.TOIXIV BERNHARDT,

Eigenthümer.

Arlicitcr Zusammenkunft
bet

OFRITZ 'l?Jr?IL,XJE:OKIt,
N o. 143 O st Washington Str.

Frische Bier, reine ZLiqulire und feine Cigarren
stet an Hand. fy Jeden Norgen seiner Lunch.

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem Vu

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an, laß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufg,
geben und ine

Neue Wirthschaft,
in

629 Mdison Avenue,
eröffnet habe.

Zum Vksuche derselben lad ich ergebenft ein und
verspreche sreuntliche Bedienung und gute Getränke.

Morib Schmidt.

Znv Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Notii, daß ich ei,

nen alten Platz, nämlich die

GKOCERY,an der Ecke der Merrill und ast Shagc, wieder Über
nommen hab.
Große Lager, frische Waaren, billige Preise,

. Ausmerksame Bediennng.

tsstf Freundlichem Zuspruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,
?cke der Merrill und Caft Str.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen diene zur Kenntnis, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichteten

Groeevy,
stetZ flische und gute Waaren fähre und mich

bemühen werde, meine Kunde gut und billig
zu bedienen.

' '

PMlip Guonthor,
N.-- W. Qde der McCarthstr.

und Madison Ave.

Zu verkaufen.
Ein Saloon, der schon seit 1t Jah-e- n besteht, sich

einer auae,eichneten undschast erfrent n sehr
bequem eingerichtet ist. ist unter onnehmbaren
Bedingungen , erkaufen, esaate Wirthschaft be

Endlich ist der Bericht des Revistons.
comites da. ES hat lange gedauert, aber
er ist nun da. Das RevistonS'Comite
hat seine Schuldigkeit gethan, es hat. sei
nen Berlchr dem neuen Direktorium ein
gereicht und sich damit seiner Ausgabe
erledigt.

Dieser Bericht setzt uns einigermaßen
in Erstaunen und wird für uniere Leser
nicht weniger überraschend sein. Daß er
überhaupt erschien, ist uns zu verdanken.
es ist unseres WmenS der erste derartige
Bericht. Daß er dem Präsidenten und
demSekretac abgezwungen werden mukle
daß sie sich gegen denselben sträubten,
wird unS jetzt, nachdem er da ist, erst recht
klar.

Indianapolis, den 11. Mai 1883.
Das unterzeichnete Comite, von der

JahreS. Versammlung beaustragt .
die

- e rt e

Vuazer . oer euiicyen egenieingcn
Feuer VersicherungS Gesellschaft von
Jndiana" zu untersuchen und einen spe
zifizirten Bericht über die Verwaltung? '
kosten derselben einzureichen,-

- derichtet wie
folgt: . . .

Die Bücher der Gesellschast sind richtig
und in bester Ordnung befunden.

Die Ausgaben der Verwaltung für
das letzte Jahr betragen :

Cehalt des Präsidenten $1,000.00
Gehalt des Sekretärs und (Sehülsen. 2.K00.00
Eehalt deö Schatzmeisters 450.00
Gehalt der Direktoren.... 450.10
Relsekosten der Agenten zur Iahrei

Versammlung .30

Sanborg.Feuerkarlen der soigenden
Städte in Jndiana: Vooodille,
Cvansville, FortWahne,Seymour,
New Albauy, Jesfersonville, South
Bend und Terre Haute 169.C5

Dun' Merkantile Aaencv 50.00
Bücher und Schreibmaterialien 133.85

Anzeigen und Bekanntmachungen. . . 620.05
Pamphlete u. Circulare mit Erpreß

kosten 229.90
Kohlen und Gas 65.05
Ianitor .12.V0
Kleinere Ausgaben tvabrend des Iah

reb als : Briefporto, Telegraphische
Nachrichten. Nachtwächter. Jnb'pls
Insurance Äoard u. f. w 346.85

Zusammen ..,.$6,216.25

George Rey er.? Revistons.
Wm. F. Kühn, .Z Comite.

Also der Präsident bezieht 51000 Ge
halt, Wir gestehen, das überrascht uns.
das baben wir nickt aeabnt. . Wir glaud
ten sein Gebalt In $300. wir baden auch
an die Möglichkeit von $500 geglaubt,
aber $1000 daS setzt uns in Erstaunen.
Da ist es allerdings der Mühe werth,
sich von New Albany 210 Stimmen zu
holen, da begreifen wir auch die Anstren
gungen, die Sache monopolistisch zu ve

treiben. Tausend Dollars ! Wie man
cker Arbeiter muk im Schweiße seines
Anaesichtes für die Hälfte der Summe
von Morgens bis Abends schwer arbei
ten. Und was thut der Präsident der
Einseitigen für diese tausend Dollars?
Nichts weiter, als bei den monatlichen
Sitzungen deö Direktoriums den Vorsitz
fuhren und Policen und JadlungSan
Weisungen unterschreiben. Und dafür
tausend Dollars !

Die Direktoren bekommen $150.
Da eS. den Präsidenten mit eingeschlos

sen, neun Direktoren sind, so werden wir
wohl keinen falschen Schluß ziehen, wenn
wir annehmen, daß jeder Direktor $50
per Jahr bekommt und d$ der Präsident
außer feinen 11000 auch noch seine $oJ
als Direktor zieht. Bleiben also die
tausend Dollars bloß für die Unterschrif
ten.

Wir wollen zugeben, daß der Präsiden
hie und da auch ein Biöchen nachzusehen
hat. Viel Arbeit ist daS nicht, denn sie

yinderte bis jetzt den Präsidenten weder
in seinen Funktionen als Redakteur, noch
als Advokat.

Schlagen wir dasüe $200 an, so blei
ben bloß $800 für die Unterschristen. Es
wurden 157 Policen ausgestellt, 3 Ver
luste bezahlt, nehmen wir demnach die
Zahl der Unterschriften mit 200 an, so

bekommt er 4. sage vier Dollars sür die
ungeheure Arbeit einer NamenSunter
schrift.

DieS ist aber noch nicht Alles.
AlS einer der Aktionäre der' Guten

berg Compagnie" erhielt der Präsident
auch $M.0 sür Anzeiaen im Tele
graph-

- und 229.00 für Pamphlete und
Cxprekkosten, sagen wir bloß $200 und
schlagen die Exprebkosten aus $29.30 an.
Sechshundert und zwanzig

Dollars
für Anzeigen im Telegraph ! Ist das
nicht unerhört. Man zeige uns die
Gesellschast. welche $20 für Anzeigen in
einer Zeitung ausgiebt. Wir aber
wollen, wenn der .Telegraph eS wünscht
ihm nachweisen, daß er der Einseitigen
dcn drei bis vieifachenPreiS fürAnzeigen
berechnet, den er Anderen berechnet.

Für Bücher und Schreibmaterialien
wurden $133.35 ausgegeben. Diese
Summe kommt uns seb? doch vor.

Was den Gehalt von $2500 für den
Sekretär betrifft, so haben wir dem, was
wir früher gesagt haben, nichts weiter
hinzufügen. Wir sind noch immer der
Ansicht, daß derselbe skandalös .hoch ist
und daß $1500 mehr, als genug wären.

Sehr hübsch lautet übrigens in dem
Berichte die Stelle Sekretär und Ge
hülfen- -. Soll das erscheinen lassen, daß
die Arbeiten des Sekretärs so bedeutend
sind, daß er nicht allein fertig werden
kann ?

Uns scheint vielmehr, daß der Sekretär
sehr viel Zeit übrig baben muß, wenn er
noch ein andere? Geschäft nebenbei süb
ren kann. Oder ist die Gesellschafft viel
leicht so gefällig, ihm Gehülfen zu
halten, damit er Zeit findet, seine Neben
gesüäste zu besorgen? DaS wäre ja
merkwürdig generös.

Für die Direktoren ist $50 per Jahr
nicht zu viel.

$150 sür den Schatzmeister ist ziemlich
liberal, aber nicht so hoch, daß es der
Mühe werth wäre viel darüber zu sagen,
wenn der Schatzmeister nicht stets, nicht
nur einen lausenden Fond von $7500,
sondern gewöhnlich noch Tausende darü
in Händen hätte, die er nutzbringend ver.
werthen kann. So hatte er am Schlüsse
deö letzten Jahres $10,016.57 in Händen.

Dabei darf man jedoch allerdings nicht
vergessen, daß der Schatzmeister außer
den $150 auch noch $50 a!S Direktor be-

kommt.
JmGanzen ist dieSache schlimmer, als

wir sie uns vorgestellt. Die OfficeauS
gaben waren nicht bloß $1500. w e der
Sekretär angegeben, sondern $0.210 25c.
Von dieser Summe empfängt
Herr Lorenz Schmidt 2500
Herr Seidensticker als Präsident der

Eiuseitigen 10C
Herr Seidensticker all Direktor der

Einseitigen 50
Herr Seidensticker als Präsident der
. Gutenberg Co 820

Also Herr Schmidt und Herr Seiden
sticker zusammen $4,370

Norddeutscher. Lloyd.
Mattimore Linie.

Regelmäßige Passagkerdesörderung zwischen
Bremen und Baltimore

(1 i r o c t.
Abfahrt von Bremen je de n Mittwoch.

Abfahrt von Valtlmore jeden Donnerfla?.
Die Anzahl der mit Lloyd Dampfern bi End 1S82

beförderten Passagiere belauft sich auf

1,101,975 Passagiere
und spricht wohl am Besten für die Beliebtheit der
Bremer- - tinit beim reisenden Publikum.

Allen Einwanderern nach westlichen Staaten ist die
elfe über Baltimore ganz beionder anzurathen ;

sie re:sen sehr billig, sind in Baltimore vor ieder
Uebervorthellung geschützt und können bei Ankunft
,n Baltimore unmittelbar vom Dampfschiff in die be
rettftkkenden Eisenbabnwagen steigen.Wer clso da? alte Baterland besuchen, oder er.
wandte und freunde herüber kommen lüssen will,sollte sich an die unterzelchneten Agenten wenden, die
,u jeder weiteren Auskunst gern bereit sind. Brief,
iiche Anfragen werden prompt beantwortet.

enrulÄgenten:
A. Schumacher & (so.,

No. 5 Süd Ga, Str., Baltimore, td.

GJaldrufitl!' ITrenzel
l'NerchantZ National Bank.)

Alleirige Agenten in Indianapolis, Ind.
Achtet darauf, daß Euere Passagescheine sür

dlei Dampfer des Norddeutschen Li ov d aus.
gestellt werden. ,

iMMi nnnoi cco rn
onmimn uuuilLLOO IU.

L. H ramliolz, Sup't

Abtritte, Senkgruben tt.
Abzugs - Kanäle

wk,den von un ,hne den geringsten Geruch zu er
Ursachen und ohne die Hausbewohner oder Nachbar
schast im Geringsten zu belästiqen, gereinigt.
Offick: 36 Nord Telavare Straße,

(Boston Block.)
Wohnnug: 471 Süv Illinois Straße.

Indianapolis.ZcT Deöinsizirung unentgeltlich.

George Grinsteiner,
& 9 55

fc, MM4?IWIB j p C
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"if!f--Ä v2y rrü DWMMÄWMM
Beichen-Bestatte- r,

276 Ost Aarkktstraße, zw. Oft unÄLlderty.
Indianapolis, Ind.

Leichen werden ohne Eiö aufbewahrt.
Teledbone Tag und Nacht. .

8. 1.. WARNER

70Q.0ojllA.
v, (1)

Letcheu-Bestatte- r.

02 öis 72 ZS. Züarylaud Ktr.
Metass-- und Koh-SSrg- e

und sonstige LeichenbestattuNgZ.Art'ikel.

XÖtT Aufträge per Telexhon erden prompt
besorgt. Ofsice offen Tag und Nacht.

I Kutschen werden zuden billigsten Preisen
oerm.etbet.

Promre es
und überzeuge dich, daß du eS aufwenden
kannst, ein gut empfohlenes Piano oder

Orgel zu kaufen und zwar u Preise ifad
Bedingungen, wie wir sie offerireu !

Theo. Piaffliii & Co.,
8 i tu 81 N. Pennshlvaniastr.

I)r. A. FELDER,
Arzt. Wundarzt

und

Geburtshelfer.
O f f i e e un d W o h n u n g .

Sild Wsl Sir.
l Von 3 10 Uhr Vorm.

Sprechstunden i i 3 Mittag.. Abends.

t&f Tklexhor'Berbindung.

Dr. H. 8. Ciinniugliam
(i5s wird Teut.ch üksprochen.)

Office uvd ) gisl Ö0oz
NoZnnng: )

Sud Meridian Straße.
lutHixnaiJoM, Intl.

Oskiee .Stunden: 8- -? Uhr Morg.. N- -2 Nachm.
7 UÄbenoS.

Tklephonire nach George F. Norst'ö Apotheke.

welche nach Hot Spring? ,u pehen

Äd' um sich Heilung von SyxhiliS,
andeien grsqlecylnrn raniHrnen, rrofetn,
und Arankdetten deS vluteS Heilung ,u suchen,

können üv laS Drittel, von dem was eine solche
Reise kostet, kurirt roerven. -I- ch rraktime seit 23

fahren bir nnd habe den Vartheil langjähriger Sr
fibrung. Ich garsntire Heilung tn c"nllen.
Sxermalorrhea un- - Jwxoten, wetn in zedem
Stadiumkurut. OfslcSlunden von 8 Ubr Morgen
biS SUHrAbendS. Z Virginia Avenue. Piuen mit
GebrauchSanmeliung werden ,u die Schachtel ver
fchickt. . -

. .

Hl--. P. 8. Bennött,
Nachfolger von I. I. Kving'- -

Ballarrt's Ico Creain !
ist an 5 reinem Rihm und als das beste in der Stadt
bekannt.

Auftrüge' für Airchenfestlichkeiten, Pienic und

Hochzeiten,'wlden ,u billigen Preises besten be

sorgt. Ebenso eu? benachbaiten OrtschafteA.

Butter, Kase und Schmierkäse, füßer Rahm, füge
Milch und uttetmilch in Hau geliefert durch

FZn.IlarI' Crcamtsry9:
Ecke Delaware. & Ohio Straße.

tztf Telephon Verblndnng. '

Vorbereitet für alle Anstrkge !

Die Einrichtung meiner neuen Mü h le ist j,t)t fertig. Ich hab? die bestm Maschinerien
und eine der best ausgestatteten Mühlen im Lande. ' ,

Jacob Ehrisrnan,
I ml i a ii a i o 1 1 h, I ii ii.

Indianapolis, Ind., 10. Juni 1883.

Lokales.
Unsere Office befindet

sich ictzt im deutsch-cnglische- n

Schulgebäude, No. 120 st

Maryland Straße.
z? fTr nrnfcp 9Inhrona von Ar Zielfff Q j w w ww" w

gen und .der Wunsch, dcn Lesestoff

nicht zu verkürzen, veranlaßt uns, unse-re- m

Heutigen Blatte eine Beilage beizu- -

füge.n. Wir vollen von den großen

Fortschritten, welche wir sovohl in Be

zug auf Zirkulation sowie auch im An

iaedevartement aemaüt...hat tu, den
j ' w l r
Lesern Etwas zu Gute kommen lassen.

Nkraanaene Wocde wurden 29

HeiratySlizensen ausgestellt.
Die beste ö Cent Cigarre im Markte

ist "Schsefers Lest."
Heute Abend die zwei Ballettänze

rinnen im Germania Theater.

Verlangt Mucho'S "Lest Ilavana
Cigars".

Die Zahl der Sterbesülle in der
Stadt betrug letzte Woche Ä).

Langes Leben und ein glückliches
Alter werden durch Dr. August König's
Hamburger Tropsen garanttrt.

rT Während der Woche wurden 1

Bauerlaubnimcheine ausgestellt, e

trag der Baukosten. $23,700.
XCT Die Excelsior Building. Loan '

Savings Association liefe sich mit $ÜX)
000 Capital inkorporiren.

Wer den Sonntag Abend aus an
genehme Weise verbringen will, komme
heute Abend in3 Germania Theater.

Heute Vormittag um 10 Uhr
Versammlung des Sängersest.Exccutiv
comiteö, um 11 Uhr Berjammlung der
ganzen Behörde.

j Die Wirthe scheinen klugerweise
von der Idee, keine städtische Llzens her
auSnebmen zu wollen, abgekommen zu
sein. Bis gestern Nachmittag waren 65
städtische Lizensen gelöst worden.

Blaskukatarrh.
Krankheiten der Nieren, Entzündung

U. s. w..kunrt Buclrn-paib- a. $1.

kS-- D'.e Frauen vom deutsch vrot
Wai envereln veranstalten nächsten Won
ne'rstag Abend ein Sommernachtssest in
Langenbergs Garten. Dasselbe sollte
recht gut besucht werden.

Wer sich heute einen recht ver
anügten Tag bereiten wlll, wohne dem ln
Knarzers Grove stattfindenden Picnic
der Mozart Loge Wo. 351 J.O.O. F
bei. Für Erfrischungen aller Art und
für out llnterbaltiina tu bestens aetoratf U " w W ' AM

Gebrannter, gemischter
Kaffee zu 2S CentS per Pfund
im Kaffee Store No. 200 st

Washington Straße.
gy Heute Vormittag um 10 Uhr sin

der eine Versammlung des Bacrerunler
stützunasvereins im Vemnslokale statt

.58 dieser Gelegenheit werden Beamte
nominirt.

Mün kann stets mit Sicherhielt da
rauf rechnen im Germania Theater ein

paar angenehme stunden zu verleben
Weshalb stelle man a) heute Abend zahl
reich ein.

rr. 0-.f..- ?r (..Ti. CIJL
WC? tJutbClluC llu"" VUUCll

ntavH Ctr nih Sl f 1 ni.n Iltlltnm itMlibtit ynu v nn. wihiumi u
BurnS mit Mary Vidgeson: Samue
Beavers mit Fannie Waison; John
HawkmS mtt Clavmda Crosjon.

LS-F- ür 5 Cents kann man vonWells
Richard on & Co., Burlington, Bt., ge
färbte Muster in allen Schattirungen der
.Dlamant Larven, mtt sedrauchsan
Weisungen, erhalten.

Herr Wm. D. M. Hooper,
Spezialaaent der Aetna Jnlurance Co
roird alS Candtdat für das Amt des

.Bibliothekars für die städtische Biblio
theke genannt.

Am Montag Abend wird in der
Mozart Halle T. V. Powerly. Mayor
von Scrankon Pa. und Grano Maer
Workman der KnightS of Labor einen
Vortrag über die Arbeiterfrage halten
Der Eintritt ist frei.

r3 Sarah May, die Wittwe des
Architekten Edwin May, welcher von der
lebten Legislatur $10,000 besilligt wur
den, deren Auszahlung der StaatSaudil
tor verweigerte, reichte gestern gegen Leb
leren tage in oer suverior Momt ein

Manche Leute fühlen in den Glie
dern stechende Schmerzen, die man zuwei
!en Knoten und Fitze nennt, mit welchen
Bezeichnungen man sagen will, daß da
wo diese Schmerzen vorkommen, eine
Hemmung des Blutumlaufs besteht.
Das einfachste und wohlfeilste Heilmittel
: v on .t :ri v. 9 ..MCfii. ...... c ..iin uct-ojc- ii ti uus ujiiyiuuu üi. Oiuiuos
Oel. Etliche Einreibungen helfen allen
solchen Hemmnißen ab und verleihen Ge
sundheit und Stärke.

" SZJ-- Dieser Tage berichteten wir, daß
Dr. Williams eine Beschlagnahme des
Mobiliars einer armen Näherin erwirkte,
um Bezahlung von $25fur angeblich
geleistete Dienste zu erlangen. Heute
verklagte die Näherin, Lizzie Wilson. bei
Squire Woodard den Doktor auf hun
Yitvt CTrtTT8 d hnentrffthVkti MJ 1UUtB WUfUVtllltlU

SSS Heute Vormittag um 10 Uhr
findet in der Turnhalle die Jadresver
fammlung und Beamtenwahl des Frei
denkervereinS statt. Bei dieser Gelegen

' fiMt tnrin Aitrfi htß SJnmtn Wartetyfci v v fc v WUA
statten. Die Versammlung sollte recht
gut besucht werden.

Aus zum Germania Theater heute
Abend. Alle Besucher werden sich amü
siren. ti

Meinen Kunden und dem Publi
kum im Allgemeiner diene hiermit zur
Nachricht, daß ich außer Uhren und
Schmucksachen nun auch eine große Aus
wähl von Spiel Gelanterin und Kurz.
Waaren auf Lager halte, und alle Artikel
zu den möglichst billigsten Preisen ver
kaufe. Zahlreichen Zuspruch entgegen
sehend, zeichne achtungvollsd.

- LouiS Greiner
No. 190 West Washington Straße.

1UGÜS.T ERBRICH
Alleiniger Agent für

ZMIWIW
Lager-- , Export- - und Flaschen -- Wer l L

Office nd Depot:
No. 220 u. 222 Süd Dclalvarc Straße.

':l
.

fIIKIL'l'IX KCEPPER. CHRISTIAN ' "WATERis AX.

HiflBppcr 5 WatcrnnnaiB,
(Nachfolger don Hohl k Köpper.) '

Engroshandler in Whiskieö ! Weinen
$lo. 33 Ost Maryland Straße, j

XiidlciiiapollH, Iiicl. .

Oir erlauben un dem ublikum mlttutheilen, daß dir in Folge det Ablebens don Chri
stoph Hohl, da unter dem Namen Hohl & Ka,pper wohlbekannte Sagro Liqour-Geschä- ft e

meinschaftlich übernommen dabeu und eS am alten Platz weiterführen derben. CleickzeiN.
bitten dir die Kunde .und Gönner der alten Firma und; Handler im Allgemeinen ihre Kunt
fchaft und Gnnftbezeugunz'

auf unS zu übertragen unter Zusicherunz reeller nnd freundlicht
Bedienung. .

Feine Kleider

s NNÄ 7 West Qalhlngton Sttoße. -

Deutliche Zahl?. Sin Preis.

Feine Arbeit.

EAGLE.
Feine Ausstattung.

orge Herrma. , ufla, Skuschhaux

Herrmann 55 Iuschbaupt,
Deutsche Leichenbestatte.

No. 2S Süd Delavare Str.
und der acht. Telerhon.Berblndung.

Dr. A. J. Smith,
Arzr und Wund - Arzt

339 Küd Dekavarestr.,
' loiXro!.!?, IND.

lelexhsn in der Okfii und
exrlcht deutsch und zksch.

'

Js:
Tilmm

Feine Bedienung.

Q--
0 0 y

Office offen wkhrenb de rag,

Dr.Sugo O. Pantzrr
Zlxtf, Wundarzt u. (ZebnrtS'

belfer,
Ossi: S. Delawaro St,

S'Nchftnnde: 1011 Uhr vor: 5--4 UhrNach.
Qohnuug: 4ß3ModiüoaAvo

pxeqpun:
Denn.indetftch in emem viL Di.nq !a." frfibtrc iJTivc.

7--S
chS sich Srt. anschließt und da, ikhr ut lege Z'g,dug7' 5

st. Nähere, i n der Ossue der Jndiana rnbline. Hl l .
C--

N


